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Nr. 28

29. Jahrgang Die BernerWorije 1939
Bern, 15. Juli

Ein Blatt für heimatliche Art und Kunst

Erscheint jeden Samstag. Redaktion: Falkenplatz 14,
1. Stock., — Verantwortlich für den Inhalt: Dr. Hans
Strahm, — Verlag und Administration: Paul Haupt,
Falkenplatz, 14, 1. Stock. — Druck: Jordi & Co.,
Belp. — Einzelnummer: 40 Rappen. Abonnementspreise:
Jährlich Fr. 12.- (Ausland Fr. 18.-), halbjährl. Fr. 6.25,
vierteljährl. Fr. 3.25. Probeabonnement 3 Monate Fr. 3.-.
Abonnenten-Unfallversicherung (bei der Allgemeinen Versi-
cherungs-Aktiengesellschaft in Bern): A: Erwachsenen-
Versicherung (1 Person! Fr. 3300.- bei Todesfall; Fr.
3000.- bei bleibender Invalidität; Fr. 2.- Taggeld für
vorübergehende Arbeitsunfähigkeit von 8 Tagen nach dem
Unfall an, längstens während 25 Tagen pro Unfall. —

B : Erwachsenen-Versicherung für 2 Personen, pro Person
wie oben. C: Kinderversicherung (Versicherungssummen
pro Kind! Fr. 1000.- für den Fall des Todes;
Fr. 5000.- für den Fall bleibender Invalidität; Fr. 2.-
Taggeld für Heilungskosten vom ersten Tag nach dem
Unfall an, längstens während 100 Tagen pro Unfall. —
Kombination 1 Pers. 2 Pers. 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4. u. m.
ijahr: Fr. i8.— 21.— 16.40 20.— 23.20 26.40

'/ajahr: Fr. 9.— 10.30 8.20 10.— 11.60 13.20
'/•tjahr: Fr, .4.30 5.23 4.10 3.— 5.80 6.60
Kombinationen für mehrere Personen auf Wunsch.
— Inserafenpacht : Schweizer Annoncen A.-G., Bern. —

Was die Woche bringt
Kursaal.

/« KoMzgrfAtf/fe, bei schönem Wetter
im Garie«, täglich Tee- und Abendkonzerte
des grossen Sommerorchesters unter der Lei-
tung von Kapellmeister Fwge» Mitwir-
kend: Laszlo Csabay, Tenor. In allen Kon-
zerten (ausgen. Sonntag nachm.) Tanz-Ein-
lagen. — An Sonntag Vormittagen Frühkon-
zierte der Kapelle Paul Urbach.

Da«ci«g in der Kristallgrotte, bei schönem
Wetter im Terrassen-Dancing, allabendlich ab

20.30 Uhr bis 24 Uhr (Mittwoch bis 2 Uhr,
Samstag bis 3 Uhr morgens), Sonntag auch
nachmittags. Kapelle Paul Urbach.

t

Samstag, 22. Juli, abends: ÜToMzerf der
Zter« (Leitung: Kapellmeister Ste-

phan Jaeggi.

Veranstaltungen iu Kern

Samstag, 13. Juli, 20.13 auf dem Münsterplatz:
Der Gaukler unserer lieben Frau.

Samstag/Sonntag, 13./r6. Juli, Jubiläum des
Wasserfahrvereins Bern-Nord. Wettfahren
lind nautische Spiele beim Lorrainebad.

Dienstag, 18. Juli, 20.13, Münsterplatz: Ewiger
Reigen.

Donnerstag, 20. Juli, 20.13, Münsterplatz : Der
Gaukler unserer lieben Frau.

Samstag, 22. Juli, 20.13, Münsterplatz: Der
Gaukler unserer lieben Frau.

Ausstellungen
/» Bis 13. August: Meisteffj-

werke des Museums in Montpellier. Tag-
lieh geöffnet von 10—12, 14—18 Uhr.
Donnerstag ausserdem von 20—22 Uhr.

/«î GewgrèeTOMiaam.- a) Geschichtliches vom
Stricken und Klöppeln.
b) „Tapas" Textilien aus den Beständen des

ethnographischen Museums Bern.
c) Geschäftsjubiläum der Firma H. Zu-
lauf, Bern.

VI. Grosser I'reis der Schweiz für Auto-
mobile diesmal eintägig

Der 20. August verspricht für den schweize-
rischen und internationalen Automobilrennsport
ein ganz grosser Tag zu werden. Die weltbe-
rühmten Rennen auf der erstklassigen Berner-
Rundstrecke im Bremgartenwald werden dies-

mal eintägig durchgeführt. Was für Meister
des Volants starten werden, steht jetzt noch
nicht fest. Was aber bestimmt werden wird,
ist ein Sporttag, der die höchsten Ansprüche'
befriedigen kann. Am Freitag den 18. und
Samstag den 19. August, wickelt sich dasTrai-
ning ab, während am Sonntag den 20. Au-
gust, vormittags, der interessante „Preis vom
Bremgarten" und der erste Vorlauf zum Gros-
sen Preis der Schweiz ausgefahren werden;
der Sonntag Nachmittag bringt den zweiten
Grand-Prix-Vorlauf, sowie den an Reiz der
Geschwindigkeit und technischen Spitzenleistun-
gen reichen und spannenden Grossen Preis der
Schweiz für Automobile.

Für den vielversprechenden Sportanlass
wird auch diesmal das eindrucksvolle Pia-
kat ;des bekannten Berner Künstlers Armin
Bieber werben, mit dem wuchtig liingewor-
fenen Rennfahrer im rassigen Rennwagen und
dem darüber wehenden, riesigen Schweizerkreuz,

Ausflüge für den Sonntag.
Neuchâtel: Ueber Noraigue (Bahnstation) auf

den Creux-du Van, prächtiges Rundpanora-
ma, auf gutem Fussweg Abstieg über Ferme
Robert nach Champ diu Moulin.

In 1I/2'—2 Stunden durch lachen-
de Fluren zum Elektr. Werk Mühleberg.

It 0 s E l

îem's schönstes Garten*Tea«Room
t¥ GARTENFeine Küche. Täglich Konzerte. Alle Donnerstag-Nachmittag den beliebten Hausfrauen-Tee

jfefllifle Dlünfffrfpielt

Tausende erlebten die letztjährigen Aufführungen voller Ergriffen-
heit. Tausende werden es auch dieses Jahr wieder sein.

„Ber (©auftlet* tlufever SUebcit jfrau"
Ein mittelalterliches Legendenspiel.

<£\utgcv Weisen Tanzkantate alter Volkslieder

Auskunft, Prospekte u. Vorverkauf der Karten zu Fr. 1.15, 2.30, 3.45,
4.60, 5.80, inkl. Steuer im Offiz. Verkehrsbureau, Bundesgasse 18,
Tel. 2 39 51, und bei Müller & Schade, Theaterplatz 6, Tel. 2 73 33.

Feine Mass-Schuhe, Mass> Einlagen, Eigene Modelle.

BERN Kornhausplatz 6" Telephon 3 52 51

à MeVernerMche Lern, 15. ^rili

Lin Làtt iür LeimütlicLe un6 Xunsr

brsckeint zeden 8amstag. Kodabtion: balbenplat? 14,
1. 8tocb., — Verantwortlieb kür den Inbalk: Dr. Kans
8trabm. — Verlag und /rdministratron: Kaul Kaupt,
balbenplat? 14, i> 8tocb. — Druck: lordi à Lo.,
Lelp. — bin?elnrimmer: 40 Kappen. ^.bonnemcntspreise:
däbrlicb br. 12.- (àrsland br. 18.-), balbzäbrl. br. 6.2z,
vlertelzäbrl. br. z,25, Krobeabonnement z lVlonats br. z.-,
kdonnenten-llnlsllvei-sielistung (bei 6er Allgemeinen Vcrsi-
r.berungs-àtiengesellscbakt in Lern): à: brwaobsenen-
Versicbsrung (1 Versons br. zzoo.- bei lbodeskall; br.
Zooo.- bei bleibender Invalidität; br. 2.- baggeld kür
vorübergebende àbsitsunkâbigbeit von 8 'bagen naob dem
Knkall an, längstens wäbrend 2 z 'bagen pro Ilnkall. —

L: brwacbsenen-Versickerung kür 2 Kerscmsn, pro Kerson
wie oben. L: Kinderversicberung (Versicberungssummen
pro Kind'» kr. 1000.- kür den ball des lodes;
br. zooo.- kür den ball bleibender Invalidität; kr. 2.-
'baggeld kür bleilungsbosten vom ersten 17ag nacb dem
Ilnkall an, längstens wäbrend 100lagen pro Ilnkall. —
Kombination 1 ?ers. 2 Kers. 1 Kind 2 Kinder Z Kinder 4. u. m.
i)labr: br. 18.— 21.— 16.40 20.— 2Z.20 26.40

^/s^abr: br. 9.— 10.zo 8.20 10.— 11.60 iz.20
'/r^abr: br. 4.Z0 Z.2Z 4.10 z.— 5.80 6.60
Combinationen kür mekrere Kersonen auk Wunscb.
— IN8LI'âikNpgl!lli! 8àvveixer ^nuouceu Lern. —

HVî»8 Ä»«
IilIl8îUtI.

/» -^sr Alo»2ert^»/Ie, bei sebänem Wetter
im (larà, täglicb Dee- und 2k.bendbon?erts
des grossen 8ommerorebesters unter der Dei-
tung von Kapellmeister Auge» /luöer. Vlltwir-
bend' bas?,la (lsabazr, 'benor. In allen Kon-
verten (ausgen. 8onntag nackm.) Dan?-bin-
lagen. — Xn 8onntag Vormittagen brübbon-
»erte der Kapelle Kaul Ilrbaeb.

Oauciug in der Kristallgrotte, bei sckönem
Wetter im Derrassen-Danemg, allabendlicli ab
20. Z0 Ilbr bis 24 Ilbr (lVIittwocb bis 2 Ilbr,
8amstag bis z Ilbr morgens), 8onntag aueb

nacbmittags. Kapelle Kaul llrbacb.

8ainstag, 22. lull, abends: Ab»?«/'/ -/--r
A«?/'» (Deituug: X^u^ellineister 8te-

pban laeggi.

Vvi'iìiiàltiliiMii iu lil i il

8amstag, rz. luli, 20.1z auk dem lVlünsterplat? :

Der (Zaubler unserer lieben brau.

8amstag/8onntag, 1Z./16. luli, lubiläum dos
Wasssrkabrvereins Lern-blord. Wettkabren
und nautisebe 8piele beim Dorrainsbad.

Dienstag, 18. luli, 20.1z, klünsterplat? : bwigcr
Keigen.

Donnerstag, 20. luli, 20.1z, lVlünsterplat? : Der
(laubler unserer lieben brau.

8amstag, 22. luli, 20.1z, lVlünsterplat?: Der
(laubler unserer lieben brau.

iìlIiàlIlINMII
/« Lis IZ. lVugust: lvieisteid-

werbe des lVluseums in Klontpellier. l'äg-
lieb geökknet von 10—12, 14—18 Ilbr.
Donnerstag ausseixlern von 20—22 Dkr.

/?» (lell'erl-eucuvsum.' a) (lescbicbtliebes vom
8tricben und Klöppeln,
b) „dlapas" Dextilien aus den Leständen des

etbnograpbiscben Ivluseums Lern,
e) (Zesebäktsz'ubiläum der birma II. /Iu-
lauk, Lern.

VI. <in>88bl' I'l l'ib llül- ScIlNl'i/ k»I' Vllto-
iiiüllilc àbiiu»! üiiitii^i^!

Der 20. àgust vorspricbt kür den scbwci?e-
risclien und internationalen Automobilrennsport
ein ganz grosser 'bag ?u werden. Die weltbe-
rübmten Kennen auk der erstklassigen Lerner-
Kundstreebs im Lremgartenwald werden dies-

mal eintägig durekgekübrt. Was kür Kleister
des Volants starten werden, stekt zet?t noeb
nicbt kest. Was aber bestimmt werden wird,
ist ein 8porttag, der die böobstsn àzprûcbe
kekriedigen bann. 2km brsitag den 18. und
8amstag den 19. August, wiebelt sieb das Ural-
ning ab, wäbrend am 8omikag den 20. iVu-
gust, vormittags, der interessante „Kreis vom
Lremgarten" und der erste Vorlauk ?um (Zros-
sen Kreis der bebwei? ausgekabren werden;
der 8onntag blaebmittag bringt den zweiten
(lrand-Krix-Vorlauk, sowie den an Kci? der
(?esâvvin<iiglceit unc! teclinisàen Zpitxenleistvin-
gen releben und spannenden (Zrossen Kreis der
8cbwei? kür Automobile.

bür den vielverspreobenden 8portanlass
wird aucb diesmal das eindimebsvolle Kla-
bat des bebannten Lernsr Künstlers zWmin
Lieber werben, mit dem wucbtig bingewor-
kenen Kennkabrer im rassigen Ksnnw^en und
dem darüber webenden, riesigen 8cbwei?erbreu2,

ìiikkliiM kür àn SnnntiiK».
Keuebâtel: Deber Koraigue (Labnstation) auk

den Lrsux-du Van, präobtiges Knndpanora-
ma, auk gutem bussweg Abstieg über berms
Kobert naeb Lbamp du lVloulin.

ln li/z^—2 8tunden durcb lacben-
de bluren zum blektr. Werb klübleberg.

« 5 « I

lcrn'z scleinsles k » tb<2 VV r»ll^,<, »î»
U « lì Ik V IZ «

fesillche Wnsterspiele

VsuZîSNlls erlebren die ler/.rjäbiigen ibullübrungeu voller brgrili'eu-
be!c. b aus ende werden es aucb dieses ^sabr wieder sein.

„Der Gaukler Unterer ZUeben Frau"
bin mirrelalrerlicbes begendenspiel.

Guilder îìel^eu KanZbanrare airer Volkslieder

àskuntr, Krospebre u. Vorverbauk der Karren zu br. i.rz, 2.z», Z.4Z,
4.60, 5.80, inkl. 8reuer im Olli-, Verbebrsbursau, Lundesgasse 18,
bei. 2 Z9 zr, und bei bdüllvr 8» Lckade, l'bearerplarz 6, bel. 2 9z zz.

Osiris l^ass-Scliu^s, Linlsgen, Ligsris /^ocislls.

Xo^nksusplstzc à» Islepkon 3 3231
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Zurück zu Fuss oder mit Postauto nach
Gümmenen oder Riedbach.

Gasel: Ueber Schlatt-Oberscherli (Hochgebirge-
ausblicke) nach Niederscherli (il/g—2 Std.)

Schwarzenburg : Schönentaruien-Hostatt zum
teilweise zerstörten Radiosender, zurück
über Elisried oder Henzischwand-Laubbach-
graben 2 Std.

T Pleitern-Eggenhorn-Gelterfingen-Kauf-
dorf (Bad in der Gürbe) 2 Std.

Uetendorf: Ueber Thierachern, Uebeschi, Hon-
egg nach Blumenstein und mit Stockental-
auto nach Burgistein. Aussichtsreich und
gute Zvieristationen, 1I/2 Std.

Leissigen: Prächtig lässt sich's wandern auf
dem neuen Weg über den Stoffelberg nach

Därligen. In einer Stunde lässt sich diese Tour
leicht bewältigen. Wunderschön ist dabei die
Aussicht auf Thuner- und Brienzersee und
die umliegenden Höhn. Ein wundervolles
Schauspiel ganz eigener Art ist der Sonnen-
Untergang von hier aus betrachtet. Eine
goldene Strasse führt über den See direkt
zum Himmel. Es lohnt sich, dies einmal an-
zusehen.

Interlaken: Kleiner Rügen, Ringweg durch den
schönen Rugenpark, 1 Std. Vom Rugenhügel
prächtige Sicht auf Bödeli, Thuner- und
Brienzersee und Lütschinental. Nachmittags
Besuch der Teilspiele oder Strandbäder
(Neuhaus oder Goldey).

'Boenigen: Dem linken Seeufer entlang in 1 St.
nach Iseltwäld, in einer weitern Stunde
durch prächtigen Tannenwald nach den
Giessbachfällen u. zurück mit dem Dampf-
schiff oder weiter zu Fuss in ca. 1 Std.
nach Brienz.

Reichenbach : Das Kiental mit seinem einzig-
artigen Wechsel der Landschaft, Berg und
Tal, dem Spiel der Wasserfälle, dem bun-
ten Teppich der Weiden, dem satten Grün
der Wälder und glitzernden Weiss der
Schneeberge verlockt zu Ausflügen. Bis
Kiental-Dörfli 1I/2 Std., Reichenbach-Gries-
ädp 3Vä Stunden.

Die Woche im Radio
Programm vom La«derr««^«r P«romä»r<«r.
Pamriag, 15. JmA 6.20 Tanz. 10.30 Konzert.

12.00 Schallpl. 12.40 Militärmusik. 13.15
Woche im Bundeshaus. 13.30 Handorgel.
14.10 Gesang. 14.30 Vortrag. 16.30 Schall-
platten. 17.00 Konzert. 18.00 Eherecht.
Vortrag. 18.10 Plauderei. 19.15 Der neue
Roman von Cécile Lauber. 19.45 Musik-
leben in einem Baselbieter Dorf. 21.15 Dies
und Das. 22.10 Tanz.

,SoK«ftfg, rd. 10.00 Kathol. Predigt. —
10.45 Morgenmusik. 11.40 Radioorch. 12.40
Unterhaltungsmusik. 13.20 Vom Ameisen-
Staat. Plauderei. 13.45 Bodeständigs. —
14.30 Landwirtschaftl. Vortrag. 17.00 Der
âéAMrte Oper von Gluck.
18.30 Vortrag. 19.00 Mandoline. —• 19.50
Schweizerlieder. 20.00 Engl. Walzer. —
20.30 Schlusskonz, des internat. Musikwett-
bewerbes in Genf.

iHo»<ag, 77. /«Ii. 6.20 Volkslieder. 10.00 Mu-
sik aus der LA. 10.30 Konzert, 12.00
Fröhl. Wochenanfang. 12.40 Opernfanta-
sien. 17.00 Lieder. 18.00 Kinderstunde. —-

18.30 Schallplatten: Nordische Musik. 18.40
Schweden als Sportnation. 19.00 Schallpl.
19.15 Arbeit der Frau. 19.40 Gottfried
Keller. Vortrag. 20.10 LA-Festspiel. 21.00
Für die Schweizer im Ausland.

Dhmrfag, /S. 7aö. 6.20 Schallpl. 10.30 Kou-
zert. 12.00 Radioorchester. 12.40 Franz.
Musik. 13.20 Schallpl. 17.00 Konzert. 18.00
Schallpl. 18.15 Orgel. 19.00 Schallpl. 19.40
Vorkriegsmusik. Weltchronik: 1914. 22.10
Im Schweizerpavillon in New York.

iMitfwocÄ, /p. /&//. 6.20 Schallpl. 10.30 Ueber-
tragung. 12.40 Uebertragung. 16.30 Frauen-
stunde. 17.00 Lieder. 17.25 Handorgel. —
18.00 Kinderstunde. 18.30 Leibesübungen.
18.40 Unterhaltungskonzert. 19.00 Plauderei.
19-45 He/maAtmÄmg.- ÄrVu/. 21.10 Unter-
haltungskonzert d. Salvati-Quartetts. 22.10
Werke von Purcell.

'Donnerstag, 20. Juli. 6.20 Schallpl. 10.30
Wo Berge sich erheben. 12.00 Nordische
Musik. 12.40 Amerik. Unterhaltungsmusik.
16.30 Für die Kranken. 17.00 Uebertra-
gung aus Genf. 18.00 Schallpl. 18.30 Ru-
mänien. Vortrag. 19.00 Schallpl. 19.20 Ak-
tuelles. 19.42 Russ. Musik. 20.50 Auf-
gäbe der Schweizer Frau in der heutigen
Zeit. Vortrag. 21.20 Orgelkonzert. 22.00
Tanz. 22.30 Engl. Plauderei.

Frafog. 27. /«//'. 6.20 Schallpl. 10.30 Ueben-
tragung. 12.00 Virtuosen spielen. — 12.40
Opern. 16.30 Frauenstundc. 17.00 Unter-
haltungsmusik. 18.00 Schallpl. 18.30 Flug
nach Afrika. Vortrag. 19.00 Tonfolien. -—
20.00 Oper: Das kluge Felleisen. 21.00
Ferien! 22.10 Tanz.

iSW/zstag, 22. /#//. 6.20 Operetten. 10.30 Uer
bertragung. 12.00 Schallpl. 12.40 Volkslie-
der. 13.15 Woche im Bundeshaus. 13.30
Schallpl. 13.50 Jagdplauderei. 14.15 Schall-
platten. 17.00 Uebertragung. 18.00 Wetter.
19.40 Ländler. 20.20 Armeemeisterschafts-
kämpfe. 20.30 Uebertragung. 22.10 Ueber-
tragung.

AUSVERKAUF
Resten »r

Leintücher u. Kissen

Kleiderleinen
Küchen- u. Handtücher
einzelne Tischdecken

Schürzen

20-50% Rabatt

LEINENWEBEREI

LANGENTHALS
Bern, Spitalgasse 4

Kursaal
Taux und Konzert
««Ar _/"ra(v« /i/V«m7

Besucher den einzigartigen

Station
der LÖtschbergbahn

Das Kleinod derßerner-Alpen.

r w
D,
D;

I Aus dem Sprüche-Wettbewerb
Hdes „Weltmeisters Im Durstlöschen'

Wer Jemals rechten Durst erfahren.
Der Ist darüber sich Im klaren,
Dass auf der ganzen lieben Welt,
Kein Trank dem Bier die Waage hält!
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2uri!à 2U Luss oder mit Lostauto naeb
Oàmenen oder Liedbacb.

Oasel: Leber 8cblatt-Oberscberll (llocbgebirgs-
ausblicke) nacb bliederscberli (rl/z!—2 8td.)

Lcbwar^enburg: 8ebönentannen-Ilostatt 211m
teilweise verstörten Ladiosender, Zurück
über Llisrisd oder llen^iscliwand-Laubbaeb-
graben 2 Ltd.

s//e».- KIeitern.-Lggeàorn-Oe1terLingen-I^aut-
dork Lad in der (Zürbe) 2 8td.

Letendorki lieber 'Lbierackern, Lebescbi, Hon-
egg nacb ölumenstein und mit 8tockental-
auto nacb Lurgistsin. àssicbtsrsick und
gute Zvleristationsn, it/z 8td.

Lsissigen: Lräcktig lässt sieb's wandern nut
clem neuen Weg über clen Ltokkclberg nacb

Lärligen. In einer 8tunds lässt sick diese /Lour
leicbt bewältigen. Wundersebön ist dabei die
Aussiebt ant 'Lbuner- und Lrisn^ersee und
die umliegenden Wbn. Lin wundervolles
8cbauspiel gun?, eigener /lit ist der 8onnen-
Untergang von bier aus betraebtet. Line
goldene 8tra»ss tlllirt über den 8ee direkt
2Um Himmel. Ls loknt sick, dies einmal an-
AUisebs».

Interlaken! Lileinsr Lugen, Lingweg durcb den
scbünen Lugenpark, 1 8td. Vom Lugenbügel
präcbtige 8icbt auk Lödeli, l'buner- und
ll cien/.ersee und Lütscbmental, blacbmittags
Lesucb der Lellspiels oder 8trandbäder
(bleubaus oder Oolds^).

Loenigen- Dem linken 8esuksr entlang in 1 8t.
naicb Iseltwäld, in einer weitern 8tunde
durcb präcbtigen Lannsnwald nacb den
(Ziessbacbkällen u. Zurück mit dem Lampk-
scbikk oder weiter 2U Luss in ca. 1 8td.
nacb Lrienii.

Leicbenbacb: Las Lisntal mit seinem sinsig-
artigen Wecbsel der Landscbakt, lZsrg und
'l'al, dem 8pisl der Wassertälle, dem bun-
ten 'Leppieb der Weiden, dem satten lZrün
der Wälder und glitzernden Weiss der
8ckneebergs verlockt 2U àstlûgen. Lis
Liental-Lörkli 1I/2 8td., Leicbenbacb-lZries-
^L zVs 8tundsn.

Mv ^v«à im iiîìllil»
Lrogrsmm vom
â'amág, r^. /«ü. 6.20 'Lau/.. 10.zo Lon^ert.

12.00 8cballpl. 12.40 lVlilitärmusik iz.iz
Woebe im Lundesbaus. iz.zo Landorgel.
14.10 Oesang. 14.Z0 Vortrag. 16.zo 8cball-
platten. 17.00 Lionxert. 18.00 Lberecbt.
Vortrag. 18.10 Llaudsrei. 19.iz Ler neue
Loman von Lecile Lauber. 19.4z Vlusik-
leben in einem Laselbieter Dort. 21.1z Lies
und Las. 22.10 Lan2.

rd. /uü. lo.oo Latbol. Lredigt. —
10.4z lVlorgenmusik. 11.40 Ladioorcb. 12.40
llnterbaltungsmusik. iz.20 Vom Ameisen-
Staat. Llauderei. IZ.4Z Lodeständigs. —
14.Z0 Landwirtscbaktl. Vortrag. 17.00 Ler

Oper von Oluok.
i8.zo Vortrag. 19.00 lVlandoline. -- 19.zo
8cbweÌ2erlieder. 20.00 Lngl. Walisr. —
20.Z0 8cblusskon2. des internat. lVlusikwett-
kcwerbes in Lent.

17. /â. 6.20 Volkslieder. 10.00 blu-
sik aus der L/l. 10.Z0 Lon/ert. 12.00
Lröbl. Wocbenankang. 12.40 Opernkanta-
sien. 17.00 Lieder. 18.00 Linderstunde. —
i8.zo Lcballplatten: blordiscbe lvlusik. 18.40
8cbweden als 8portnatlon. 19.00 8cballpl.
19.1Z /lrbeit der Lrau. 19.40 (Zottkried
Leller. Vortrag. 20.10 L/l-?estspiel. 21.00
Lür die 8cbwei/er im /luslaud.

L?e«àg, rS. /â 6.20 8cballpl. 10.Z0 Lon-
2«rt. 12.00 Ladioorcbester. 12.40 Lran?.
Illusik. iz.20 8cballpl. 17.00 Lon/ert. 18.00
8cballpl. 18.1z Orgel. 19.00 8cballpl. 19.40
Vorkriegsmusik. Weltcbronlk- 1914. 22.10
Im 8cbweÌ2erpavillon in blew Vork.

/p. /tt/ê. 6.20 8ekallpl. I o.go Oeker-
tragung. 12.40 Lebertragung. 16.Z0 Lrauen-
stunde. 17.00 Lieder. 17.2z Landorgel. —
18.00 X^incler8tun<1e. i8.go I,eil)e8ül)ungen.
18.40 Lnterkaltungskon/ert. 19.00 Llauderei.
i9'4L Z-rà/. 21.10 Unter-
ka.Itun.A8l5ordert d. 8alvati-Ouartett8. 22.10
Werke von Lurcell.

'Oolinor8tag, 20. ^ull. 6.20 8âa.î1p1. 10.go
Wo Lsrge sick erbeben. 12.00 blordiscke
Vlusik. 12.40 Tlmerik. llnterbaltungsmusik.
i6.zo Lür die Lranken. 17.00 llebertra-
gung aus (Zenk. 18.00 8cballpl. 18.Z0 Lu-
mänien. Vortrag. 19.00 8ckallpl. 19.20 tlk-
tuelles. 19.42 Luss. lVlusik. 20.zo /luk-
gäbe der 8ckweÌ2er Lrau in der bsutigen
^ei.t. VortraA. 21.20 Orgelkonzert. 22.00
'Lau?. 22.zo Lngl. Llauderei.

Lrslöag. ar. 6.20 8cballpi. 10.zo Leben-
tragung. 12.00 Virtuosen spielen. — 12.40
Opern. i6.zo Lrauenstunde. 17.00 Lntcr-
baltungsmusik. 18.00 8cballpl. i8.zo Llug
naek ^.trikn. Vertrag. 19.00 ^ontolien. —
20.00 Oper: Oa8 kluge I^el1eÌ8en. 21.00
Lsrien! 22.10 'Lan?..

6.20 Operetten. lo.go t)e?-

bcrtragung. 12.00 8cballpl. 12.40 Volkslie-
<ler. ig. 15 Woelie irn öun<le8kan8. iz.go
8cballxl. iz.zo lagdplanderel. 14.1z 8cball-
platten. 17.00 Lebertragung. 18.00 Wetter.
19.46 k-äncller. 20.20 ^VrrneenieÌ8ter8cka^t8^
kämpke. 20.zo Lebertragung. 22.10 Leber-
tragung.
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IW /los cism SprllotioWottksworb
N ctos „Woltmslstors Im lZurstlösolion'

Wer jemals reckten Durst ortakren.
Der Ist -tsrüdsr sick Im klaren,
Das» auf 6«r gan-on Hoden Welt,
Kein 1>ank dem Slor cllo Waage KSltI
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